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Linke Gegenöffentlichkeit in Zeiten
		  von Repression und rechter Politik

Jetzt direkt anmelden!
Einfach den Code scannen oder eine Mail 
schreiben an hannover@aul-nds.de

Linke Organisationen, Bewegungen und Politik stehen 
zunehmend unter Druck. Die politische Rechte hat es in 
den letzten Jahren geschafft, ihre Themen und Forde-
rungen in der sogenannten „bürgerlichen Mitte“ zu ver-
ankern. Während antisoziale, nationalistische und teils 
offen rassistische Ansichten wenig Gegenwind erfahren, 
werden solidarische und linke Lösungen marginalisiert. 
Dabei verschiebt sich der Meinungskorridor zunehmend 
nach rechts. Doch nicht nur das, immer öfter sehen 
sich kritische Positionen von links auch erheblichem 
Repressionsdruck auf den Straßen, in den Medien oder 
in Hochschulen und Betrieben ausgesetzt. Angesagt ist, 
was den herrschenden Status nicht stört, sondern ihn 
im Sinne der Herrschenden noch festigt. Zeit also für 
die politische Linke zurück in die Offensive zu kommen!

Auf unserer Konferenz wollen wir die aktuelle Rechts-
entwicklung analysieren und gemeinsam Strategien 
entwickeln, um progressive Positionen wieder stärker in 
die Öffentlichkeit zu bringen.

07. Februar · 19.00 bis 22.00 Uhr
Eröffnung und Fotoausstellung
mit Kommentar von Autor und Journalist Leon Montero
im Anschluss: Get Together und gemütlicher Ausklang

08. Februar · 11.00 bis 17.00 Uhr 
Thematischer Einstieg und anschließende Vertiefungs-
workshops mit direction f, IIK Hannover und weiteren

Abschlusspodium: „In die Offensive, aber wie?
Zum Umgang mit Repression, rechtem Aufschwung,
Mittelkürzungen etc. als linke Akteure“
mit Moritz Zeiler; Moderation: Gesa Lonnemann

Eine Veranstaltung von Arbeit und Leben Nds., DGB Nds.-Mitte,
VVN-BDA Nds., Pavillon Kulturzentrum, Rosa-Luxemburg Stiftung Nds.,
Bildungswerk ver.di, IIK und der Geschichtswerkstatt e.V.


